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Drei Abende im Zeichen  
des Klimaengagements  
mit Vorträgen und Musik 

zum Spenden bitte scannen

Die Concerts for Future verbinden Vorträge und musikalische Darbie-
tungen. Expert*innen, die sich beruflich mit verschiedenen Aspekten der 
Klimakrise befassen, treffen auf professionelle Musiker*innen unterschied-
licher Genres. An drei Abenden in drei verschiedenen Hamburger Kirchen 
wird das Publikum eingeladen, zuzuhören und dabei einerseits die Musik zu 
genießen und andererseits mehr über den Umgang mit dem Klimawandel 
und Handlungsmöglichkeiten zu erfahren. Vielfältig, kreativ und fanta-
sievoll möchten wir einen hoffnungsvollen Blick auf das geben, was sein 
könnte.

Wir danken den Kirchen, die uns beherbergen und besonders den Vor-
tragenden und Musizierenden, die auf ihre Gagen verzichten, sodass alle 
eingenommenen Spendengelder der Bewegung Fridays for Future Hamburg  
zugute kommen können, um sie bei ihrem Engagement für mehr Klima-
schutz und Klimagerechtigkeit zu unterstützen.

Die Concerts for Future sind eine Kooperation der Churches for Future Hamburg 
und der Parents for Future Hamburg. 
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Concerts    for Future



Prof. Dr. Anita Engels
ist Professorin für Soziologie mit den Schwerpunktthemen Globalisierung, 
Umwelt und Gesellschaft an der Universität Hamburg. Sie ist außerdem Teil 
des Exzellenzclusters „Climate, Climatic Change, and Society” (CLICCS), das 
zusammen mit Partnerinstitutionen den Klimawandel in seiner ganzen Breite 
erforscht. Sie beschäftigt sich als Soziologin mit der gesellschaftlichen Verursa-
chung der Erderwärmung und mit gesellschaftlichen Ansätzen zum Klimaschutz. 
Konkret untersucht sie ganz unterschiedliche Akteure und ihre Reaktions-
weisen auf das Klimaproblem: große Konzerne, zivilgesellschaftliche Organisa-
tionen, kommunale Verwaltungen und nationale Regierungen. Diese Akteure 
haben sehr unterschiedliche Motivationen und Einflussmöglichkeiten. Aus dem 
jeweiligen Zusammenspiel all dieser Akteure kann abgeleitet werden, ob und wie 
der Klimaschutz gelingen kann.

Milena Hoge und Tina Burova 
lernten sich vor einigen Jahren durch verschiedene Projekte innerhalb der 
Hamburger Jazzszene kennen. Nach einem längeren musikalischen Austausch 
fanden sie heraus, dass sie eine große Leidenschaft für traditionelle Musik und 
Folklore teilen. Seit dem Frühjahr 2023 spielen sie zusammen im Tb Quartett, 
mit dem Tina begonnen hat, ihre Wurzeln und ihre Verbundenheit mit der letti-
schen Volksmusik zu vertiefen. In dieser Band spielt Milena Hakenharfe, sie hat 
jedoch auch klassische Konzertharfe studiert und einen Bachelor in Jazz-Harfe 
an der HfMT Hamburg absolviert. Tina studierte in Lettland klassische Violine, 
hat aber im Laufe der Jahre in verschiedenen Projekten quer durch die Genres 
- hauptsächlich Rock, Folk und Jazz - gespielt. An diesem Abend werden die 
beiden Arrangements der lettischen Volksmusik und Originale von Tina in einer 
Duo-Version präsentieren.

17.10.2024 | 19.00 Uhr 
Finnische Seemannskirche

Prof. Dr. Anita Engels 
Vortrag

Tina Burova, Milena Hoge
Violine und Harfe



Lea Dohm
ist Diplom-Psychologin und tiefenpsychologisch fundierte Psychotherapeutin. 
Als Transformationsberaterin ist sie für Unternehmen, Schulen, Gesundheitsein-
richtungen und Politik tätig. Sie ist Mit-Initiatorin der Psychologists/Psychothe-
rapists for Future e.V. und beschäftigt sich u.a. mit den Themen Wissenschafts-
kommunikation, der Initiierung und Etablierung von transformativem Handeln 
und Generationengerechtigkeit. Zudem ist sie Autorin der Bücher „Klimagefüh-
le“ (KNAUR, 2022) und „Umgang mit gesellschaftlichen Krisen im Schulalltag“ 
(hogrefe, 2024) sowie Mit-Herausgeberin des Buches „Climate Action. Psycho-
logie der Klimakrise“ (Psychosozial-Verlag, 2021). 

Michael Steinkühler, Joachim Preu, Michael Ranzenberger und 
Thomas Bender
Michael Steinkühler ist Solo-Posaunist bei der NDR Radiophilharmonie in Han-
nover, sein Kollege Joachim Preu ist Mitglied im NDR Elbphilharmonie Orches-
ter. Michael Ranzenberger ist Solo-Posaunist bei den Hamburger Symphonikern 
und Thomas Bender ist als Bassposaunist im Philharmonischen Orchester Lü-
beck tätig. Alle vier blicken bereits auf eine lange Karriere zurück und sind sich 
als Kollegen in unterschiedlichen musikalischen Kontexten vertraut. Als Hoch-
schullehrer (u.a. an den Musikhochschulen Lübeck, Hamburg und Mannheim) 
und Dozenten von Meisterkursen sind sie auch im pädagogischen Bereich tätig. 
An diesem Abend spielen sie ein vielfältiges und eindrucksvolles Programm, das 
ihr Instrument – die Posaune – in berührender Weise charakterisiert.

14.11.2024 | 19.00 Uhr 
St.Marien-Kirche Ottensen

Lea Dohm
Vortrag

Thomas Bender, Michael Steinkühler, Michael Ranzenberger, Joachim Preu
Posaunen



Dr. Constantin Gröhn 
ist wissenschaftlicher Referent für Theologie und Wirtschaftsethik beim Kirch-
lichen Dienst in der Arbeitswelt der Nordkirche. Gemeinsam mit der Theologin 
Dr. Sarah Köhler hat er das Konzept Paradising entwickelt und stellt es am 12.12. 
im Ökumenischen Forum vor - und zur Diskussion. Paradising beschreibt die 
Idee und das Bewusstsein, dass die Erde unser einzig gegebener Lebensraum 
ist und ein anderer Umgang mit ihr denkbar, möglich und irdisch umsetzbar ist, 
als der, den wir derzeit leben. Wir brauchen dazu neue Geschichten, die davon 
erzählen, wohin wir wollen, die vom Paradies erzählen, vom guten Leben für alle. 
Dazu müssen wir die biblischen Bilder wieder in die Realität verpflanzen und in 
konkrete Bilder packen: in Form von Klee und Bäumen, freien und glücklichen 
Menschen, mitten in einem Eden-gleichen Garten oder in einer „himmlisch-ir-
disch“ begrünten Stadt, divers und biodivers, friedlich, mit und ohne Feigenblatt, 
tatkräftig und ruhenlassend, zusammen und einzeln. Paradiese sind schon da, 
Paradiese entstehen, Paradiese müssen wir schützen und neu erschaffen, öko-
logisch wie sozial. Wir können Mitschöpferinnen und Mitschöpfer sein. 

Ester Puig Costa und Marie Schroeder
Ester Puig Costa ist Cellistin und Sängerin. Sie studierte an der Academia Na-
cional Superior de Orquestra in Lissabon und an der Hochschule der Künste in 
Bremen sowie der Escola de Jazz Luis Villas-Boas. Gemeinsam mit der Harfenistin 
Marie Schroeder, die an der Hochschule für Musik Hanns Eisler Berlin ihr Stu-
dium zur Konzertharfenistin absolvierte, spielt sie an diesem Abend ein zur Jah-
reszeit passendes Programm mit dem Namen Mittwinter. Zu hören sind bekannte 
und unbekanntere winterliche Stücke in neuen, feinfühligen Interpretationen, die 
immer wieder aufgrund ihres Facettenreichtums überraschen werden.

12.12.2024 | 19.00 Uhr 
Ökumenisches Forum Hafencity

Dr. Constantin Gröhn
Vortrag

Ester Puig Costa
Cello

Marie Schroeder
Harfe
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